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Oh wie schön…. 

Liebe Schwestern, liebe Brüder, 

einige von Ihnen werden das (Kinder-)
Buch von Janosch kennen: „Oh wie schön 
ist Panama“. Der kleine Bär und der kleine 
Tiger leben in einem Haus am Fluss. Eines 
Tages fischen sie eine Kiste aus dem Fluss, 
die köstlich nach Bananen duftet. Auf der 
Kiste steht: „Panama“. Und dieses Wort wird 
für die beiden kleinen Helden zum Inbegriff 
der Sehnsucht. Sie machen sich auf den 
Weg und fragen alle Tiere, wo „Panama“ 
wohl ist. Aber keine Gegend entspricht ih-
ren Vorstellungen, bis eine Krähe ihnen er-
öffnet: „Das Land eurer Sehnsucht ist hier“ 
– und dann fliegt sie auf einen Baum und 
zeigt auf die Landschaft ringsum. 

Die beiden Sucher klettern auf den Baum 
und müssen zugeben: Ja, so ein schönes 
Land haben wir wirklich noch nie gese-
hen! Sie klettern wieder herab, finden ein 
gemütliches Haus und leben glücklich im 
Land ihrer Träume. Aber was sie nicht ge-
merkt haben: Sie sind genau dort wieder 
angekommen, von wo sie losgezogen sind. 
Die Gegend ist dieselbe geblieben. Doch ihr 
Blick hat sich verändert. 

Den Blickwinkel ändern, das klingt so 
schwierig und ist doch manchmal ganz ein-
fach. Schauen wir nur auf das, was uns in 
letzter Zeit so bewegt:

• Ja, die Pandemie war schlimm, 
für manche sogar sehr schlimm, und noch 
immer ist nicht alles vorbei. Aber: Wie gut, 
dass so schnell ein Impfstoff entwickelt 
wurde!

• Ja, die sozialen Medien, die Com-
puter und Smartphones schaffen viele neue 
Probleme. Aber: Was hätten wir in den Zei-
ten des Lockdown ohne diese Kommunika-
tionsmittel gemacht!

• Ja, das Gemeindeleben hat sich 
verändert. Vieles vermissen wir, auch 
wenn schon wieder mehr möglich ist als 
vor einem Jahr. Aber: Haben nicht Vie-
le neue Möglichkeiten entdeckt, unsere 
Gottesdienste lebendig zu erhalten? Und 
haben wir nicht gerade in dieser Zeit vie-
les Selbstverständliche neu schätzten ge-
lernt?

• Ja, Menschen sind krank gewor-
den, manche von ihnen schwer, und oft 
haben wir mit ihnen gelitten. Aber: Funk-
tioniert nicht unser Gesundheitssystem 
trotz allem so gut, dass Andere uns darum 
beneiden? Und dass am Ende auch Pallia-
tivstationen und Hospize ein Segen sind, 
daran sollten wir uns manchmal dankbar 
erinnern. 

• Mit alldem hat die Pandemie 
auch den Blick auf unseren gewöhnlichen 
Alltag verändert. Normalität wurde zum 
Sehnsuchtsziel, Selbstverständliches wie-
der erstrebenswert.

• Und nun steht Weihnachten 
vor der Tür. Wir hoffen, dass es in diesem 
Jahr besser wird als im letzten. Und schon 
damals fand ja, trotz allem, Weihnachten 
statt – wenn auch ohne Weihnachtsmarkt, 
Weihnachtsbaum, die vertraute Drama-
turgie. Weihnachten findet statt!

Und übrigens bedeutet ja Weihnach-
ten selbst einen Perspektivwechsel: Gott 
selbst hat die Perspektive radikal gewech-
selt, indem er Mensch geworden ist.
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Karl Hagemann

Die Perspektive wechseln
Die Welt ist schön
Nein, zur Wahrheit gehört
Dass diese Welt nur Katastrophen  
produziert
Ich bin nicht überzeugt
Dass auf Anspannung Entspannung 
folgt
Dass ich zu mir selbst finden 
kann
Dass ich gelassen in die Zukunft 
schauen darf
Ist es doch eindeutig so
Dass unsere Welt endgültig aus 
den Fugen geraten ist
Ich kann und will nicht glauben
Dass der Mensch mehr ist als ein  
Zufallsprodukt
Dass ich die Welt mit anderen Augen  
sehen kann
Es ist doch offensichtlich
Dass Gott, wenn es ihn gibt, 
schweigt
Ich bin nicht überzeugt
Alles bleibt, wie es ist
Es wäre unehrlich zu sagen:
Das Leben ist lebenswert!
Und jetzt den Text andersherum,  
von unten nach oben, lesen.

Und er hat damit uns eine neue Perspek-
tive eröffnet auf unser Leben, auf Zeit und 
Ewigkeit. 

Mit den Worten Jochen Kleppers: 

Noch manche Nacht wird fallen  
auf Menschenleid und -schuld.

Doch wandert nun mit allen  
der Stern der Gotteshuld.

Beglänzt von seinem Lichte,  
hält euch kein Dunkel mehr;

von Gottes Angesichte  
kam euch die Rettung her. 

Liebe Schwestern und Brüder, wäre das 
nicht ein schönes Motto für diese Ad-
ventszeit? „Oh wie schön ist Weihnachten!“  
Lassen Sie uns sein Geheimnis neu entde-
cken, mit einem neuen Blick!

Eine gesegnete Advents- und Weihnachts-
zeit wünschen Ihnen allen

Hans R. Haase, Pfr. und  
Heinrich Detering, Diakon.

PROGRAMM HIOB 
2022

Das Jahresprogramm „Hoffnung für 
Hiob“, das ursprünglich 2020 stattfin-
den sollte, wird nun im Jahr 2022 rea-
lisiert. Und es wird erweitert um einen 
Theaterbesuch im DT. Vorträge rund 
um das Buch Hiob werden sich dem 
Thema mit unterschiedlichen Perspekti-
ven nähern - kunsthistorisch, literarisch, 
diakonisch und spirituell. 
6. Februar 2022  
Wieso lässt der gute Gott uns lei-
den? Das Problem der Theodizee 
Lukas Wiesenhütter, Paderborn
13. März 2022  
Hiobs Botschaften – Wege im Leid 
Prof. em. Dr. Rüdiger Lux, Leipzig
8. Mai 2022  
Roman eines einfachen Mannes 
Diakon Heinrich Detering, Göttingen

28. August 2022  
Hiob in der Kunst von Dürer bis 
Chagall  
Dr. Angela M. Opel, Augsburg
25. September 2022  
„Solange Menschen leiden, will ich 
kämpfen.“ 
Esther Gulde, Göttingen

In der Internationalen Lesenacht am 
Donnerstag, 10. November 2022, kön-
nen Sie selber mitwirken: dann wird das 
Buch Hiob in verschiedenen Sprachen 
gemeinsam gelesen.

Das vollständige Programm finden 
Sie auf der Internetseite der Pfarrei: 
www.st-paulus-goettingen.de
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Seit dem September 2019 gibt es an unserem Kirchort St.Paulus ein Gemeindeleitungs-
team, das sich aus der Zukunftswerkstatt 2019 entwickelt hat.

Das Team besteht momentan aus:

• Mariann Ege

• Elfi Gedl (Sprecherin)

• Priscilla Graepler

• Hubert Merkel

• Hiltrud Sürmann

Wir wollen in den vier Jahren unseres Arbeitens unser Augenmerk auf das Gemeindeleben 
am Kirchort St. Paulus legen und orientieren uns dabei am Kirchenjahr, an den kirchlichen 
Grundvollzügen und am Leitbild, das in der Zukunftswerkstatt erarbeitet wurde.

Mit Euren Anliegen, Fragen und Ideen könnt Ihr Euch jederzeit an uns wenden. Man  
erreicht uns:

• persönlich: am Sonntag nach der Messe

• auf dem Postweg, in den Briefkasten des Gemeindesekretariats mit dem  
Vermerk c/o Gemeindeleitungsteam

• per E-Mail: team-paulus@st-paulus-goettingen.de

Wir freuen uns, dass trotz Corona-Pandemie ein zwar eingeschränktes, aber gutes Ge-
meindeleben erhalten blieb und unsere Bemühungen – auch dank Eures vielfältigen Mit-
machens – wohltuende Früchte bringen.

GEMEINDELEITUNGSTEAM ST. PAULUS
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Wünsch Dir was!

Welche Veranstaltungen oder Angebote 
vermissen Sie oder wünschen Sie sich am 
Kirch-Ort St. Vinzenz in Weende? Beson-
dere Gottesdienste oder Andachten? Mög-
lichkeiten zur stillen Anbetung? Austausch 
für Zweifelnde? Gruppen zu einem be-
stimmten Thema oder für eine bestimmte 
Zielgruppe? Digital oder persönlich? Ange-
bote auch in anderen Sprachen?

Wir möchten mit Ihnen und für Sie 
Gemeinde sein und freuen uns da-
her auf Ihre Anregungen per Mail an  
team-vinzenz@st-paulus-goettingen.de, 
über das Pfarrbüro St. Vinzenz oder per-
sönlich nach einem unserer Gottesdienste. 

GEMEINDELEITUNGSTEAM ST. VINZENZ

Make a wish!

What events or services do you miss or 
would you like to see at St. Vincent‘s 
Church in Weende? Special church ser-
vices or devotions? Opportunities for 
silent worship? Exchange for those in 
doubt? Groups on a particular topic or 
for a particular target group? Digital or 
personal? In English or other languages? 

We want to be a parish with you 
and for you and therefore look for-
ward to your suggestions by email to  
team-vinzenz@st-paulus-goettingen.de, 
via the St. Vincent parish office or in per-
son after one of our services.

Das Leitungsteam St. Vinzenz besteht aus 

• Engelbert Rode

• Isabel Trzeciok

• Günter Waldmann

Adventssingen mit der Schola St. Vinzenz

Die Schola St. Vinzenz veranstaltet am  
Sonntag, 12. Dezember 2021, 15.00 Uhr,  
ein Adventskonzert.

Anschließend laden wir – sofern es die Pandemie-Lage dann zulässt - herzlich zu 
Glühwein und Bratwurst in den Pfarrgarten ein.  
Bitte informieren Sie sich über das St. Paulus Aktuell oder auf unserer Internetseite 
www.st-paulus-goettingen.de

Eine Anmeldung zu der Veranstaltung ist notwendig.
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cher Bericht darüber findet sich auf Seite 8 
in diesem Heft.

Der speziell christliche Impuls zur Bewah-
rung der Schöpfung, der die gesamte Ge-
meinde von St. Franziskus bewegt hat, der 
Allianz für die Schöpfung des Bistums Hil-
desheim beizutreten, wurde sogleich in zwei 
weiteren Veranstaltungen aufgegriffen. Es 
gab einen Wortgottesdienst zum Thema 
„Unser Umgang mit Wasser“ und eine Ro-
senkranzandacht zum Thema „Bewahrung 
der Schöpfung“, die unsere Gottesdienst-Be-
auftragten Marlies Vormoor und Irmengard 
Wenzig sehr schön gestaltet haben.

Unter der gleichen Thematik werden im 
Dezember zwei Abende stehen, für die wir 
zu unserer besonderen Freude unseren 
Diakon Heinrich Detering gewinnen konn-
ten. Die Veranstaltungen stehen unter dem  
Titel „Psalmen und Schöpfung: Ökologi-
sche Andachten zum Advent“

Auf ökumenischer Ebene gibt es au-
ßerdem noch eine weitere Neuigkeit:  
An jedem 3. Freitag im Monat versammeln 
wir uns in St. Franziskus zum Taizé-Gebet. 
Die genauen Termine für das Jahr 2022 
werden in einem Flyer veröffentlicht und 
in allen Kirchen im gesamten Flecken Bo-
venden ausgelegt. Ebenfalls ökumenisch 
ausgerichtet ist unsere Sternsinger-Aktion, 
die wir in der kommenden Weihnachtszeit 
endlich wieder wie gewohnt durchzufüh-
ren hoffen. Viele Kinder freuen sich schon 
darauf, mitzumachen.

„Zukunftsplan Hoffnung“: Was könnte die 
zuversichtliche Grundstimmung in unse-
rer Gemeinde von St. Franziskus besser in 
Worte fassen, als gerade diese Worte! 

Wir sind „fröhlich in der Hoffnung, 
geduldig in der [Corona-]Bedräng-
nis, beharrlich im Gebet“ (Röm 12,12).  
Gemeinsam gehen wir voran und lassen 
uns führen vom Heiligen Geist.

Das Gemeindeleitungsteam St. Franziskus

Allzu lange haben wir uns durch die Pan-
demie einschüchtern und ausbremsen las-
sen. Die Hygienevorschriften haben es uns 
schwer gemacht, trotz der Maskenpflicht 
und der riesigen Abstände voneinander 
in den Gottesdiensten noch ein Gemein-
schaftsgefühl zu entwickeln. Und doch 
haben sich nicht nur erstaunlich viele da-
von nicht abschrecken lassen, eine kleine 
Gruppe aus der Gemeinde hat sogar mit 
großem Engagement und viel Optimismus 
im Hintergrund weitergearbeitet. Wir las-
sen uns durch die in letzter Zeit immer wie-
der verbreiteten negativen Prognosen für 
die Zukunft der Kirche nicht entmutigen, 
sondern empfinden sie als Ansporn, unse-
re eigene Glaubensfreude weiterzutragen, 
gleichsam ein Feuer der Begeisterung zu 
entfachen, das überspringen soll wie Flam-
men auf einem Stoppelfeld.

Da war zunächst die Video-Reihe der 
„Sommergebete rund um die Plesse“ 
von Christina Jacobi, die im Internet weiter 
verfügbar ist und viele Anregungen sowie 
teilweise sehr persönliche Zeugnisse zur 
Frage „Warum bete ich?“ gibt. 

Dann kam das große Patronats- und Ernte-
dankfest, das die Laudato si’-Gruppe von 
St. Michael angeregt hatte. Ein ausführli-

NEUER SCHWUNG NACH CORONA-LÄHMUNG
AUFBRUCHSSTIMMUNG IN ST. FRANZISKUS
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„Ökologische Andachten zum Advent“ 
finden am 4. und am 11. Dezember je-
weils um 17 Uhr in der Franziskus-Kir-
che statt und werden im Rahmen unserer 
ökumenischen Zusammenarbeit mit der 
evangelischen Nachbargemeinde durch-
geführt. 

TERMINE IM ADVENT IN ST. FRANZISKUS

Wir laden am 1., am 8. und am  
15. 12. jeweils um 19 Uhr zu ökumeni-
schen Adventsandachten ein, von 
denen zwei (am 1. und am 15. 12.) im  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus gehal-
ten werden und eine (am 8. 12.) in 
St. Franziskus.

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der Frauen aus Eng-
land, Wales und Nordirland. Unter dem 
Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ laden 
sie ein, den Spuren der Hoffnung nach-
zugehen. Sie erzählen uns von ihrem 
stolzen Land mit seiner bewegten Ge-
schichte und der multiethnischen, -kul-
turellen und -religiösen Gesellschaft. 
Aber mit den drei Schicksalen von Lina  

Nathalie und Emily kommen auch Themen 
wie Armut, Einsamkeit und Missbrauch zur 
Sprache.  Eine Gruppe von 31 Frauen aus 
18 unterschiedlichen christliche Konfessio-
nen und Kirchen hat gemeinsam die Gebe-
te, Gedanken und Lieder zum Weltgebets-
tag 2022 ausgewählt.

Alle Termine der ökumenischen Got-
tesdienste in Göttingen finden Sie hier: 
www.katholische-kirche-goettingen.de

AUS DER ÖKUMENISCHEN NACHBARSCHAFT

ABSCHIED VOM ÖKUMENE-KREIS BOVENDEN

Im September, war es endgültig: Der Öku-
menische Gesprächskreis traf sich zum 
letzten Mal im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. 
Warum jetzt der Abschied? Es gibt mehre-
re Gründe:
Auch wenn immer wieder neue Mitglieder 
hinzu kamen, ist die Mehrzahl der Teilneh-
menden inzwischen sehr alt. Einige sind 
verstorben, einige wohnen nicht in Boven-
den, andere können aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr kommen. 
Viele der Mitglieder sind gleichzeitig im 
vor einigen Jahren neu entstandenen Bi-
belkreis aktiv. 

Ein Wunsch blieb während des letzten 
Abends im Raum und begleitete uns bis 
zum Abschied und auf dem Heimweg: 

Werden Jüngere in der Ökumene aktiv wei-
termachen? 

Natürlich gibt es Hoffnung!
Inge Kahle 

Den ganzen Bericht finden Sie unter 
www.st-paulus-goettingen.de
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„Lassen Sie sich überraschen!“ Dieser 
Aufruf stand am Ende meines kleinen 
Artikels, mit dem ich im Pfarrbrief von St. 
Michael über die „Zeit der Schöpfung“ 
informierte. Damals ahnte ich nicht, dass 
ich selbst überrascht werden würde, und 
zwar mit einer ganzen Reihe von unvor-
hersehbaren Entwicklungen.

Geplant war zum Abschluss des Um-
welt-Monats die Aufnahme der Lau-
dato si’-Gruppe in die Allianz für die 
Schöpfung des Bistums Hildesheim, die 
mit der Pflanzung eines Apfelbaumes 
alter Sorte besiegelt wird. Dies sollte 
auf dem Grundstück der St.-Franzis-
kus-Kirche stattfinden, mit der wir uns 
bereits zusammengeschlossen hatten. 
Pfarrer Haase entschied, den Baum aus 
praktischen Gründen möglichst nahe 
an die Grenze zum Nachbargrundstück 
der evangelischen Kirche zu setzen. Der 
spontane Kommentar aus unserer Grup-
pe, „Das könnte auch als ökumenisches 
Zeichen gedeutet werden“, löste aber 
in mir einen „Geistesblitz“ aus. Und von 
dem Moment an entfaltete die Sache 
eine überraschende Eigendynamik: Al-
les lief wie von höherer Warte aus ge-
steuert; ich war nur noch das Werkzeug 
durch „hörendes Handeln“. Ich trug also 
dem ev.-luth. Pastor, Uwe Völker, mei-
ne Idee vor, nicht einen, sondern zwei 
Apfelbäume zu pflanzen, und zwar zwei 
verschiedene Sorten, die sich gegen-
seitig besonders gut befruchten, einen 
diesseits und einen jenseits der Grenze 
– als Zeichen für unser gutes ökumeni-
sches Zusammenwirken zur Bewahrung 
der Schöpfung. Er war begeistert und 
begeisterte sofort auch seine Gemeinde 
für den Plan. 

Nun galt es, die St.-Franziskus-Gemein-
de zu bewegen, ebenfalls der Allianz für 
die Schöpfung beizutreten. Was dann 
geschah, hat mich nicht nur immer aufs 
Neue überrascht, sondern zutiefst be-
eindruckt: Ungeahnt viele freiwillige 
Helferinnen und Helfer fanden sich ein, 

die alle mit Fantasie und ganzer Hingabe 
ihre je eigenen Fähigkeiten und Bega-
bungen einsetzten, um ein schönes Fest 
zu gestalten. So wurde am 2. Oktober in 
der Bovender St.-Franziskus-Kirche das 
um zwei Tage vorgezogene Patronats-
fest mit dem Erntedank und dem Beitritt 
aller zur Allianz verbunden. 

An der Eucharistiefeier nahmen ne-
ben Pfarrer Haase und Pater Joos, 
auch Pastor Völker und der ei-
gens aus Hildesheim angereiste  
Dr. Müßig teil. Der Tisch mit den Ernte-
gaben war reichlich gedeckt mit „geret-
teten“ Lebensmitteln aus der Foodsha-
ring-Gruppe von Sonja Weissteiner. Zur 
Baumpflanzung gesellte sich uns noch 
die ev.-ref. Pastorin Gabriele Persch zu. 
Zum Abschluss gab es unter dem Fest-
zelt auf der Wiese bei Sekt und Frucht-
saft und selbst gebackenen Donuts und 
Muffins reichlich Gelegenheit zu Ge-
spräch und Austausch. Und aus Freude 
über die gelungene Aktion feierte die 
evangelische Kirche ihren ökumeni-
schen Erntedank-Gottesdienst nicht wie 
ursprünglich geplant auf dem Dorfplatz 
im Unterdorf, sondern auf der Wiese der 
St.-Franziskus-Gemeinde neben dem 
„katholischen“ Bäumchen… 

„Die Frucht des Geistes ist Liebe, 
Freude, Friede, Einheit…“  
(vgl. Gal 5,22. Eph 4,3).

LAUDATO SI’   
„HÖRENDES HANDELN“ UND ÜBERRASCHUNGEN

Ingrid Stampa - Kontakt: laudato-si@samiki.de

ACK GÖTTINGEN
Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kir-
chen - ACK - in Göttingen ist ein überkon-
fessionelles Forum, in dem Vertreterinnen 
und Vertreter einzelner christlicher Kirchen 
und Glaubensgemeinschaften regelmä-
ßig zusammenfinden. Kürzlich wurde ein 
neuer Vorstand gewählt. Die neue Vorsit-
zende der ACK Göttingen ist Dr. Corinna 
Morys-Wortmann aus unserer Pfarrei. Sie 
wird mit ökumenischen Projekten Akzen-
te in der stadtweiten Zusammenarbeit in 
Göttingen setzen.
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Mein Spruch im Lauf des Jahres lautet:

Was kümmert mich der Sturm, wenn Gott mein Ozean ist.

 Er ist auf ein Zettelchen notiert. Den Spruch gab mir eine liebe 
Nachbarin in einer meiner, in diesem Jahr schier unzähligen auf-

gewühlten, traurigen  Situationen weiter. Mir gelingt es nur spora-
disch, danach zu leben, zu denken, zu fühlen.

Immer, wenn mein Bllick drauf fällt, gehts mir einen Moment besser, 
ich fühle mich gestärkt. Wer das Copyright auf den Spruch hat, weiß 

ich leider nicht.

Beatrix Merkel 
Mitglied im Pfarrgemeinderat und in den Kichenvorstand entsandt

Das Jahr 2021 war gekennzeichnet durch Unsicherheiten, Widersprüche und er-
hebliche Probleme im politischen, gesellschaftlichen, wissenschaftlichen,  

kirchlichen und persönlichen Bereich. 

Angesichts der Gefahren für den sozialen Zusammenhalt, die Demokratie, die  
natürlichen Ressourcen der Erde und für das Weltklima, der Situation im  

kirchlichen Bereich und während der Suche nach Erkenntnis und Lösungen haben 
mich die Worte des 1. Kor 13,12 begleitet. 

Jetzt schauen wir in einen Spiegel 
und sehen nur rätselhafte Umrisse, 

dann aber schauen wir von Angesicht zu Angesicht. 
Jetzt ist mein Erkennen Stückwerk, 

dann aber werde ich durch und durch erkennen, 
so wie ich auch durch und durch erkannt worden bin.

Diese Worte trösten, wenn die menschliche Unzulänglichkeit in das Bewusstsein 
tritt. Sie geben Gewissheit, wenn sich meine 92jährige Mutter im Gespräch neben 
der Erörterung der jetzigen Situation und möglicher zukünftiger Entwicklungen 

zuversichtlich und erwartungsvoll fragt, was für sie kommen wird.

Susanne Hüttmann-Stoll 
Kirchenvorstandsmitglied

Folgende Worte haben mich durch das letzte Jahr begleitet:

„Bleiben Sie zuversichtlich“ 

Diese spätabendlichen Schlussworte eines Nachrichtensprechers sind eine  
persönliche Ansprache an alle Zuschauer, also auch an mich, nicht an den Un-
bilden dieser Welt zu verzweifeln, sondern an den Sieg des Guten zu glauben. 

Dieses wären sicherlich auch die Worte Jesu an uns gewesen!

Klaus Brüggemann 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes St. Paulus Göttingen

WORTE, DIE MICH IM LETZTEN JAHR BEGLEITET HABEN
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BESONDERE GOTTESDIENSTE
BITTE DENKEN SIE DARAN SICH ANZUMELDEN
Weihnachtzeit

24.12.2021  Heilig Abend 
St. Paulus 15.00 Uhr Krippenfeier
  16.15 Uhr Krippenfeier
  19.00 Uhr Christmette
  22.30 Uhr Christmette
St. Vinzenz  16.00 Uhr Outdoor-Stationskrippenfeier rund um und in  
  St. Vinzenz - Wir starten alle 10 Minuten neu.  
  Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.
  21.00 Uhr Christmette
St. Franziskus 18.00 Uhr Christmette

25.12.2021   1. Feiertag - Hochfest d. Geburt des Herrn
St. Paulus 10.00 Uhr Festamt
St. Vinzenz 10.00 Uhr Festamt
St. Franziskus 18.00 Uhr Festamt

26.12.2021 2. Feiertag - Fest der Hl. Familie 
St. Paulus 09.30 Uhr Heilige Messe
St. Vinzenz 11.00 Uhr Heilige Messe

Jahreswechsel

31.12.2021 18.00 Uhr Jahresschlussandacht in St. Paulus

01.01.2022 11.00 Uhr Heilige Messe in St. Paulus
  11.00 Uhr Heilige Messe in St. Vinzenz
  18.00 Uhr Heilige Messe in St. Franziskus

Anmelden können Sie sich für alle Gottesdienste bis zum Jahresende nur vom  
06. Dezember bis zum 23. Dezember 12.00 Uhr - siehe Rückseite dieses Heftes. 
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2022 - ALLE TERMINE UND  
INFORMATIONEN IM INTERNET 

Bitte informieren Sie sich bitte weiterhin jeweils zeitnah, welche Gottesdienste und 
weiteren Veranstaltungen stattfinden können. Auch die regelmäßigen Gruppentreffen 
werden an die jeweils aktuelle Pandemiesituation angepasst. 

Folgende Informationsmöglichkeiten können Sie nutzen:

Webseite der Pfarrei St. Paulus: 
www.st-paulus-goettingen.de
Informationen per E-Mail: Newsletter der Pfarrei St. Paulus  
Anmeldung per E-Mail an st.paulus_news@gmx.de  
oder über das Formular auf der Webseite.

Webseite der Katholischen Kirche in Göttingen  
(hier können Sie sich auch für die Teilnahme an Gottesdiensten anmelden):
www.katholische-kirche-goettingen.de
Newsletter der Katholischen Kirche in Göttingen (erscheint monatlich):
Anmeldung:  www.katholische-kirche-goettingen.de/ueber-uns/newsletter

Liebe Gemeinde, 

wir haben seit Mitte des Jahres ein neues Programm für die Verwaltung 
namens KaPlan. Dieses Programm wird auf Dekanatsebene angewandt, so 
dass die anderen Gemeinden auch unsere Räumlichkeiten belegen könnten, 
wenn sie in dem System als „frei“ erscheinen.

Aus diesem Grund möchten wir Sie bitten, Ihre möglichen Veranstaltungen / 
Gruppentermine bei uns anzumelden, damit wir die entsprechenden Räum-
lichkeiten für Sie reservieren können.

Vielen Dank im Voraus
Das Team der Pfarrbüros
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PILGERREISE INS HEILIGE LAND
12-tägige Pilgerreise  
14. bis 25. März 2022  
Leitung: Pfarrer Hans-Reinhard Haase 

Umfassende Rundreise durch Israel mit 
folgenden Zielen: Tel Aviv, Kafarnaum, Tab-
gha, See Gennesaret, Berg Tabor, Nazaret, 
Akko, Belvoir, Samaria, Jericho, Qumran, En 
Gedi, Masada, Totes Meer, Timna, Elat, En 
Netafim, Avdat, Betlehem, Jerusalem, Abu 
Gosch. 

€ 2.810,- bei Unterbringung im Doppel-
zimmer (€ 770,- Zuschlag für EZ). Der 
Grundpreis bezieht sich auf eine .Mindest-
teilnehmerzahl von 15 Teilnehmenden. Ab 
20 Teilnehmenden reduziert sich der Rei-
sepreis auf € 2.620,-

Das genaue Programm und die Informa-
tionen zur Anmeldung finden Sie auf der 
Internetseite:

www.st-paulus-goettingen.de

ST. MARTIN IM KINDERGARTEN



13

WORK - LIFE - SPIRIT
Wir sind eine Gruppe von Göttinger:innen, 
die sich in der Freizeit oder auch von Be-
rufs wegen in unterschiedlichen Kirchen-
gemeinden Göttingens engagieren. Wir 
selbst ziehen unseren SPIRIT auch hieraus 
– wir richten uns aber an alle, die Lust ha-
ben, andere junge Menschen kennenzuler-
nen, mit denen man sich auch gerne noch 
nach 21 Uhr austauschen kann.

WORK-LIFE-SPIRIT ist ein Feierabend-Aus-
tausch mit Menschen in einer ähnlichen 
Lebenssituation über das, was das (Ar-
beits-)Leben alles mit sich bringen kann. 
Und es ist ein Treffen mit solchen, die es 
inzwischen wissen müssten: So haben wir 
für jeden Abend interessante Göttinger 
Persönlichkeiten aus allen möglichen Be-
reichen der Arbeitswelt eingeladen, die 
ihre ganz eigenen WORK-LIFE-SPIRIT-Re-
zepte mitbringen.

Treffen bis März 2022 am 1. Mittwoch 
im Monat, 19.30 Uhr im StartRaum

Mehr Informationen auf  
Facebook  und Instagram.

Gerade angefangen mit dem ersten Job 
und schon mittendrin in der Arbeitswelt. 
Du hast vielleicht die erste eigene Woh-
nung, lebst womöglich weit weg von Fa-
milie und Freunden und selbst wenn nicht 
– es gibt genug neuer Herausforderun-
gen: Sich selbst organisieren, Alltag und 
Freizeit gestalten, Leute kennenlernen…  
Für einen Austausch über all das wollen wir 
mit WORK-LIFE-SPIRIT einen Raum schaf-
fen.

Wir haben den Kindern die Geschichte 
von St. Martin erzählt, dazu ein kleines  
Tischtheater und einige Bilder gezeigt.

Es war schön, nach langer Zeit wieder in 
der Kirche zu sein und auch die Eltern wie-
der zu den Andachten einladen zu können.

Heute Abend treffen wir uns in der Kita, 
um mit unseren selbst gebastelten Later-
nen durch den Garten zu ziehen und die 
Laternenlieder zu singen.

Wir machen das, was im Moment mög-
lich ist und versuchen es für die Kinder so 
schön wie möglich zu gestalten. Sehr scha-
de ist dabei, dass wir noch immer die bei-
den Gruppen strikt trennen müssen und 
nicht gemeinsam feiern können. Aber wir 
hoffen, wie allen anderen auch, dass auch 
das bald wieder möglich sein wird.

Herzliche Grüße aus dem Kindergarten 
und allen Gemeindemitgliedern eine 
schöne und besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit.

Heute haben wir in der Kirche mit Pfarrer 
Haase und einigen Eltern St. Martin gefei-
ert.  
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GODEHARDJAHR 2022 IM BISTUM 

Wann haben Sie das letzte Mal mit 
mehr als 200 Menschen einen Gottes-
dienst gefeiert? In Zeiten von Corona 
dürfte das schön länger her sein, aber 
auf der Waldbühne in Bremke war das 
gar kein Problem. Die 17 Kommuni-
onkinder des letzten Kurses konnten 
beliebig viele Gäste einladen. Voraus-
setzung war, dass es mir gelingt, damit 
ein vernünftiges Hygienekonzept zu 
erstellen. So konnten wir auch in die-
sem Jahr an einem traumhaften Ort, 
mitten im Wald, gemeinsam feiern, 
denn das Motto lautete: Herr, lass 
mich sein wie ein Baum: Verwurzelt 
tief in der Erde und ausgerichtet 
nach DIR!

Der diesjährige Vorbereitungskurs hat 
wie üblich nach den Herbstferien be-
gonnen … als reiner Blockkurs. Die 27 
Kinder treffen sich einmal im Monat für 
drei Stunden mit ihren Katechetinnen. 
Darüber hinaus gibt es wieder „Mes-
se erklärt“, das Fest der Versöhnung 

und Familiengottesdienste an allen 
Kirchorten. Als Motto haben wir uns 
für die Brücke entschieden. Brücken 
ermöglichen Verbindung, die in diesen 
Zeiten so schwierig aufrechtzuerhal-
ten ist. Brücken spenden manchmal 
Schutz, den wir alle brauchen. Brücken 
sind so unterschiedlich wie wir alle. 

Die schönste Brücke hat Gott einmal 
selbst an den Himmel gemalt als Zei-
chen seines Bundes mit uns Menschen.

Bianca Nowak
ERSTKOMMUNION 2021/2022

Auch dies werden Themen sein, die 
das Jubiläumsjahr 2022/2023 auf-
greift, um die innere Erneuerung 
des Bistums zu gestalten und den 
Glauben zu feiern. 

Drei Adjektive sollen dem Godehard-
jahr eine inhaltliche Orientierung 
geben: jesuanisch, benediktinisch, 
menschlich. Mit diesen Adjektiven 
können wir eine Verbindung zu Gode-
hard herstellen, der mit der Botschaft 
Jesu Christi als Benediktiner für die 
Menschen da war.

Weitere Informationen und das voll-
ständige Programm finden Sie hier:  
www.godehardjahr.de

Godehard, dessen Weihejubilä-
um 2022 gefeiert wird, war Grün-
der vieler Glaubensorte und mit 
ganzem Herzen Benediktiner.  
Als streitbarer Zeitgenosse positionier-
te er sich in Fragen von Theologie und  
Caritas. Bildung und Ästhetik waren 
ihm wichtig, interreligiöse Zusammen-
arbeit, Diskussionen und Vernetzung 
lagen ihm. 
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Gestartet sind wir in die erste wirkliche 
gemeinsame Firmvorbereitung aller 
Göttinger Pfarreien mit 7 Hauptamtli-
chen, 34 jungen Erwachsenen als Tea-
mer und 140 Jugendlichen, die sich zur 
Vorbereitung angemeldet hatten.

Die Auftaktveranstaltung fand virtu-
ell im Januar statt. Bei dieser wurde 
den Jugendlichen das Komplett-Paket 
„Firmvorbereitung“ vorgestellt. Außer-
dem stellten sich die Teamer in Kurzfil-
men vor, um den Jugendlichen die Ent-
scheidung für eine der Firmgruppen zu 
erleichtern.

Zum Programm gehörten: Treffen mit 
den Teamern zu ausgesuchten The-
men und die Teilnahme an zentral or-
ganisierten Veranstaltungen wie einem 
Jugendkreuzweg, der Chrisam-Messe 
in Hildesheim, einer Osternachtsfeier 
oder an ökumenischen Projekten wie 
„Jesus House“ (mehrere Abende in 
der Baptistenkirche) oder Jugendgot-
tesdiensten in der Jugendgemeinde 
„HAVEN“ (in Räumen der Reformierten 
Gemeinde).

 Im September gab es für alle Gruppen 
einen Stationsweg „Glaubensorte“. Die 
Jugendlichen hatten dabei die Wahl 
zwischen elf Stationswegen, die im-
mer zwei Glaubensorte beinhalteten. 
Schließlich nahmen alle Jugendlichen 
an einem „Versöhnungsabend“ in der 
Kirche Heinrich und Kunigunde teil, bei 

der die Möglichkeit bestand, das Sa-
krament der Versöhnung zu empfan-
gen. Unmittelbar vor den Firmliturgien 
feierten alle Firmanden am 4. Novem-
ber eine Wortgottesfeier in zwei Groß-
gruppen aufgeteilt parallel in den Kir-
chen St. Heinrich und Kunigunde und 
St. Pauluskirche und bekamen dort 
letzte Informationen zum Ablauf ihrer 
Firmung.

So hatten wir ein buntes Angebot ent-
wickelt, das es nun zu managen galt. 
Gar nicht so einfach; vor allem dann 
nicht, wenn plötzlich und unerwartet 
beide Jugendreferentinnen aus dem 
Hauptamtlichen-Team ausscheiden. 
Aber wir haben es mit vereinten Kräf-
ten, vielen Absprachen, einer guten 
Verteilung von Aufgaben und Zustän-
digkeiten, kreativen Ideen und vor al-
lem Teamgeist bravourös gemeistert.

Und so haben an zwei Wochenenden 
im November in acht Gottesdiensten 
in unseren Kirchen im Dekanat 132 Ju-
gendliche das Sakrament der Firmung 
empfangen. 

Nun gilt es diese Art der Firmvorbe-
reitung gut zu evaluieren und in die 
nächste Firmvorbereitung zu starten. 
Denn im nächsten Jahr wird es wieder 
eine Firmung in Göttingen geben und 
die Vorbereitung soll - wie in diesem 
Jahr - vernetzt von allen Göttinger 
Pfarreien getragen werden.

Die vorgesehenen Firmungstermine 
sind: 
29. Oktober 2022 (St. Paulus)  
30. Oktober 2022 (St. Godehard) 
jeweils um 10 und 14 Uhr. 

FIRMUNG 2021 UND 2022
Bianca Nowak
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SENIOR(INN)EN
Vinzenzrunde

GRUPPEN IN UNSERER PFARREI
BITTE INFORMIEREN SIE SICH, WELCHE  
ANGEBOTE STATTFINDEN KÖNNEN.

FÜR ALLE 
Basargruppe
Blumenschmuckgruppe  
Caritaskreis und Geburtstagsbesuchsdienst 
Gesprächskreis für Erwachsene 
Gesundheitssportgruppe „50-plus” 
Großfamilientisch in Bovenden
Kaffeeklatsch 
Mi mañana - Projekt in Ecuador 
„Swing-euer Leben”: Abend für Paare 

GEBET und SPIRITUALITÄT 
Bibelkreis  
“Dem Wort auf der Spur”  
Ökumenische Gebetsgruppe Paulustreff 
Ökumenisches Abendgebet mit St. Albani
Vesper in St. Paulus
Laudes in St. Franziskus
Atempause im Advent und in der Fastenzeit
Cursillo als Spätschicht 

KINDER und JUGENDLICHE 
Spielkreis für Kleinkinder 
Paulus und Paulchen 
Ministrant(inn)en ab Kommunionalter
Kontakt: messdiener@st-paulus-goettingen.de
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FRAUEN 
EVaTrifftKATHi - Ökumenische Frauenrunde Bovenden 
Stillgruppe

MUSIK UND CHOR
Chorgemeinschaft St. Vinzenz  
Singkreis St. Paulus e. V.  
Schlesische Seniorensinggruppe
Bläserkreis/Blasorchester 
Organisten und Kantoren 

SIE SIND HERZLICH EINGELADEN!
Informationen und Kontakt zu den Gruppen erhalten Sie über 
unsere Pfarrbüros 
Tel: 0551 588 79 oder 0551 31969

REDAKTIONSTEAM FÜR DEN PAULUSBRIEF
paulusbrief@st-paulus-goettingen.de

Wer hat Lust, die Internetseite der Pfarrei zu betreuen?  
Bitte melden Sie sich über die Pfarrbüros oder die Karte auf 
der letzten Seite

IMPRESSUM
Katholische Pfarrei St. Paulus  
Wilhelm-Weber-Str. 15 · 37073 Göttingen · Tel.: 0551 58879 · Fax: 0551486286  
www.st-paulus-goettingen.de · E-Mail: paulusbrief@st-paulus-goettingen.de  
Konto: Sparkasse Göttingen IBAN DE07 2605 0001 0000 5102 71, BIC NOLADE21GOE  
Redaktion: Pfr. Hans R. Haase, Martina Klytta, Beatrix Merkel, Corinna Morys-Wortmann (Lay-
out), Isabel Trzeciok, Verantwortlich i.S.d.P: Dr. Hiltrud Sürmann  
Hinweis: Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der  
Redaktion wieder.  
Wir danken für die Fotobeiträge: Pfarrbriefservice, , Hans R. Haase, Roland und Julius Haever, 
Corinna Morys-Wortmann. 
Auflage: 6000 · Druck: Druckerei Ganz, Veitshöchheim
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KIRCHENVORSTAND
Kontakt: kv@st-paulus-goettingen.de
Vorsitzender: Klaus Brüggemann

PFARRGEMEINDERAT
Kontakt: pgr@st-paulus-goettingen.de
Vorsitzende: Dr. Hiltrud Sürmann

SO SIND WIR ERREICHBAR
KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. PAULUS 
www.st-paulus-goettingen.de
Pfarrer Hans R. Haase
Kontakt: pfarrer@st-paulus-goettingen.de
Zu den Bürozeiten: Tel.0551 31969
Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört. 
Gemeindereferentin Bianca Nowak
Kontakt: kinderpastoral@st-paulus-goettingen.de
Tel.0551/38919634
BANKVERBINDUNG: Sparkasse Göttingen  
IBAN DE07 2605 0001 0000 5102 71          BIC NOLADE21GOE

PFARRBÜRO ST. VINZENZ
An der St.-Vinzenz-Kirche 5  
37077 Göttingen-Weende  
Karin Leefken 
 
Tel. 0551 31969, Fax 0551 378425  
buero-vinzenz@st-paulus-goettingen.de

Bürozeiten:
Montag  geschlossen
Dienstag 15 - 16.30 Uhr
Mittwoch  9 - 12 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag  9 - 12 Uhr

PFARRBÜRO ST. PAULUS
Wilhelm-Weber-Str. 15  
37073 Göttingen  
Carola Kleinjohann
Elisabeth Rauber 
Tel. 0551 58879, Fax 0551 486286  
buero-paulus@st-paulus-goettingen.de

Bürozeiten:  
Montag   9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr 
  15 - 16.30 Uhr
Mittwoch 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 10 Uhr
Freitag  9 - 12 Uhr

KINDERTAGESSTÄTTE ST. PAULUS
Maria-Montessori-Weg 6  
37073 Göttingen  
Leitung: Claudia Goeke-Hartlef 
Telefon 0551 41516 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7.30 bis 16.30 Uhr
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KIRCHENMUSIK AN ST. PAULUS
Heiner Kedziora
E-Mail: chorleiter@singkreis-st-paulus.de 
KIRCHENMUSIK AN ST. VINZENZ
Frank Arnold
E-Mail: chorleiter-vinzenz@st-paulus-goettingen.de

DIE LEITUNGSTEAMS FÜR DIE KIRCHORTE:
St. Paulus
team-paulus@st-paulus-goettingen.de
St. Vinzenz
team-vinzenz@st-paulus-goettingen.de
St. Franziskus
team-franziskus@st-paulus-goettingen.de

REDAKTIONSTEAM
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
10. Februar 2022 
Senden Sie Ihren Beitrag bitte an paulusbrief@st-paulus-goettingen.de
NEWSLETTER PER E-MAIL: Anmeldung auf www.st-paulus-goettingen.de
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An das

PFARRBÜRO ST. PAULUS

Wilhelm-Weber-Str. 15  

37073 Göttingen  

Bitte frankieren und zusenden oder  
in das Kollektenkörbchen legen.

Wenn wir mit Ihnen Kontakt aufnehmen 
sollen oder Sie mitarbeiten möchten 
bei den vielfältigen Aufgaben in unserer 
Pfarrei, geben Sie bitte hier Ihre Kontakt-
daten an:

Ich habe folgendes Anliegen/folgenden 
Vorschlag/möchte mitarbeiten bei:

So erreichen Sie mich am besten:

Name:

Tel.:

E-Mail:



Online-Anmeldungen zu den Weihnachtsgottesdiensten sind möglich ab 
06. Dezember bis 23. Dezember 12.00 Uhr:  
www.katholische-kirche-goettingen.de/ueber-uns/gottesdienste/ 
Bitte melden Sie sich unbedingt für die Weihnachtsgottesdienste an, da es 
sonst passieren kann, dass Sie keinen Platz mehr bekommen.
Spätestens 10 Minuten vor Beginn des Gottesdienstes müssten Sie sich an der 
Kirche einfinden, da sonst Ihre Buchung verfällt. Falls Sie sich telefonisch 
anmelden möchten, wenden Sie sich bitte zu den Bürostunden an die 
Pfarrbüros: St. Paulus, Tel. 0551-58879 oder St. Vinzenz, Tel. 0551-31969 
Bitte vergessen Sie nicht, zum Gottesdienst Ihre Anmeldebestätigung 
oder einen Zettel mit Namen und Telefonnummer mitzubringen!

Wir freuen uns auf Weihnachten und ein 
gemeinsames Jahr 2022  

mit Ihnen in  
St. Paulus - St. Vinzenz - St. Franziskus

Was ich Ihnen schon immer einmal sagen wollte:

Meine Lieblingsstelle in der Bibel ist:

Mit meinen eigenen Worten:

Ich möchte mitarbeiten in folgendem Bereich der Pfarrei: 
Bitte Kontaktdaten auf der Rückseite notieren

Die St. PaulusKirche ist nach der Renovierung 
schön geworden
Der Blumenschmuck in St. Paulus/St. Vinzenz/ 
St. Franziskus gefällt mir

Es sollten mehr neuere Lieder gesungen werden

Es sollten mehr ältere Lieder gesungen werden

Night Fever sollte es auch in St. Paulus/St. Vinzenz/
St. Franziskus geben

Gottesdienste im Freien finde ich gut

Ich habe ein eigenes Gesangbuch

Es fehlt mir folgendes:

Angebote für Kinder

Messdiener:innen (selber oder Gruppen leiten)

Blumenschmuck

Liturgische Dienste (Lesen, Kommunionausteilen oder  
Singen - nach dem jeweiligen Ausbildungkurs)

Angebote für Erwachsene

Lesen bei der Internationalen Lesenacht am 10.11.2022


